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Wanderwege sind wieder frühlingsfit
Bei frühlingshaftem Wetter mit
Sonnenschein und angenehmen
Temperaturen fand die alljährli-
che Säuberung der Wanderwege
in Bad Driburg statt. Etwa 20 Mit-
glieder des Heimatvereins Bad
Driburg versammelten sich an ei-
nem Samstagmorgen Anfang April
am Schützenplatz, um gemeinsam
einen großen Teil von Wanderwe-
gen und Wanderparkplätzen von
Müll zu befreien. In kleinen Grup-
pen durchkämmten sie die Wand-
erwege vom Klusenberg im Sü-
den bis zum Reelser Kreuz im
Norden unserer Stadt bis hinauf
zum Eggekamm und sammelten
zahlreiche Abfälle ein. Besondere
Fundstücke waren Autoreifen und
zwei Kanister mit Altöl. Ein von
der Stadt zur Verfügung gestell-
ter Kleinlaster füllte sich
zusehends. Den rund dreistündi-
gen Arbeitseinsatz rundete ein
Imbiss an der Driburger Hütte ab.
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Jetzt schon anmelden beim
STADTRADELN 2025

Sitzungen im Monat Mai
Im Mai tagen folgende Aus-
schüsse:
Mo, 05.05.2025, 18:30 Uhr
Bezirksausschuss Reelsen,
Martinushalle Reelsen.
Do, 08.05.2025, 19 Uhr
Bezirksausschuss Dringenberg,
Gaststätte „Zum goldenen Anker“
(Hausmann), Burgstraße 24,
Bad Driburg-Dringenberg.
Mo, 12.05.2025, 18:30 Uhr
Bezirksausschuss Herste,
Bürgerhaus Herste.
Do, 15.05.2025, 19 Uhr
Bezirksausschuss Alhausen,

Dreizehnlindenhalle.
Mo, 19.05.2025, 18 Uhr
Haupt- und Finanzausschuss,
Rathaus.
Mi, 21.05.2025, 18 Uhr
Betriebsausschuss,
Rathaus.
Do, 22.05.2025, 18 Uhr
Ausschuss für Bau, Straßen, Um-
welt und Klimaschutz, Rathaus.
Mo, 26.05.2025, 18 Uhr
Stadtrat, Rathaus.

Sie sind wie immer herzlich zu
den Sitzungen eingeladen.

Vom 1. bis zum 21. Juni nimmt die
Stadt Bad Driburg zum sechsten
Mal in Folge an der kreisweiten
Aktion STADTRADELN teil. Erfreu-
licher Weise hatte Bad Driburg im
vergangenen Jahr mit dem drit-
ten Platz wieder das Siegertrepp-
chen im Kreisranking der Städte
erreicht. Auch in diesem Jahr sind
alle Bad Driburger, alle die hier
leben, arbeiten oder zur Schule

gehen, herzlich eingeladen, ihre
im Aktionszeitraum gefahrenen
Fahrradkilometer für die Aktion
STADTRADELN zu sammeln. Mel-
den Sie sich als Einzelperson oder
Team gerne an!

Weitere Informationen, Anmel-
dung sowie einen Link zur STADT-
RADELN-App gibt es online auf
www.stadtradeln.de/bad-driburg.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!
Stadt Bad Driburg verleiht Hei-Stadt Bad Driburg verleiht Hei-Stadt Bad Driburg verleiht Hei-Stadt Bad Driburg verleiht Hei-Stadt Bad Driburg verleiht Hei-
mat-Preismat-Preismat-Preismat-Preismat-Preis
Die Stadt Bad Driburg verleiht in
diesem Jahr erneut den Heimat-
Preis in Höhe von insgesamt 5.000
Euro. Das Preisgeld wird einzeln,
beziehungsweise alternativ in
maximal drei Teilen an prämierte
Bewerber ausgeschüttet.
Die Stadt Bad Driburg lobt den
Heimat-Preis für herausragende
zukunftsorientierte Projekte und
für beispielhafte Beiträge zum Er-
halt und zur Sichtbarmachung un-
seres kulturellen Erbes aus, die
mit ehrenamtlichem Engagement
im Gemeindegebiet umgesetzt
werden. Damit würdigt die Stadt
Bad Driburg Engagement und
nachahmenswerte Praxisbeispie-
le im Bereich der Heimatpflege.
Eingereicht werden können Pro-
jekte, die entweder umsetzungs-
reif sind oder sich gerade in der
Umsetzung befinden. Bewer-
bungsschluss ist Montag, der 30.
Juni 2025. Bewerbungen können
formlos bei der Stadt Bad Driburg,
Am Rathausplatz 2 in 33014 Bad
Driburg postalisch oder per Mail
an pia.meyer@bad-driburg.de
eingereicht werden. Im Anschluss
an den Bewerbungsschluss ent-
scheidet eine Fachjury über die
Vergabe des Preises/der Preise.
Der Heimat-Preis ist eine Initiati-
ve der Landesregierung Nord-
rhein-Westfalen, um in Kommu-
nen herausragendes Engagement

von Menschen für die Gestaltung
der Heimat vor Ort in den Fokus
der Öffentlichkeit zu rücken. All-
gemeine Informationen zum Hei-
mat-Preis finden sich auch auf der
Homepage des Ministeriums für
Heimat, Kommunales, Bau und
Gleichstellung des Landes Nord-
rhein-Westfalen unter
www.mhkbg.nrw.

Baugrundstück in ReelsenBaugrundstück in ReelsenBaugrundstück in ReelsenBaugrundstück in ReelsenBaugrundstück in Reelsen
Die Stadt Bad Driburg verfolgt das
Ziel einer ausgewogenen wohn-
baulichen Entwicklung in der Kern-
stadt sowie in den schönen Orts-
teilen. In Reelsen soll nun nach
Jahren ein Baugrundstück bebaut
werden. Angrenzend an das Bau-
grundstück befindet sich eine klei-
ne städtische Grünfläche, auf der
ein Pavillon zu Aufenthaltszwe-
cken errichtet wurde. Das Grund-
stück wurde vor vielen Jahren
bereits veräußert. Nachdem es
innerhalb der vorgegebenen drei-
jährigen Frist zu keiner Bebauung
kam, erfolgt nun die Rücküber-
tragung des Grundstücks an die
Stadt Bad Driburg. Im Zuge der
erneuten Vermarktung wurden die
Ansprüche mehrerer Interessen-
ten gemäß der vom Rat beschlos-
senen Vergaberichtlinie sorgfäl-
tig geprüft und abgewogen. Die
Vergaberichtlinie sieht hier
insbesondere vor, dass verfügba-
re städtische Baugrundstücke zur
Eigennutzung veräußert werden.

Damit nicht einher ginge zum Bei-
spiel die Bebauung mit einem
Mietsobjekt. Der Interessent mit
der höchsten Punktzahl möchte
gerne die Grünfläche zur Arron-
dierung erwerben. Der Pavillon
wird dann an eine geeignete Stel-
le versetzt werden, um auch das
ehrenamtliche Engagement zu
würdigen, welches in unserer
Stadt einen hohen Stellenwert
genießt. Hier bietet sich der für
fast 300.000 € neu entstandene
Dorfplatz an, der allen Reelserin-
nen und Reelsern für Treffen zur
Verfügung steht. Im Rahmen der
Entscheidung werden sämtliche
Interessen berücksichtigt und ab-
gewogen, um einem guten nach-
barschaftlichen Auskommen Rech-
nung zu tragen. Darüber hinaus
wurden jegliche an die Stadt her-
angetragenen Fragen zum Grund-
stück wie immer gern umfang-
reich beantwortet.

Gedenkveranstaltung am 8. MaiGedenkveranstaltung am 8. MaiGedenkveranstaltung am 8. MaiGedenkveranstaltung am 8. MaiGedenkveranstaltung am 8. Mai
Am 8. Mai jährt sich das Ende des
2. Weltkrieges mit einem bis dahin
nie gekannten Ausmaß Leid und
Zerstörung zum 80. Mal. Millio-
nen Menschen verloren auf den
Schlachtfeldern, in Konzentrati-
onslagern und in vielen Städten
ihr Leben. US-amerikanische Trup-
pen beendeten auf ihrem Vor-

marsch Ostern 1945 die Ära des
Nationalsozialismus auch in un-
serer Region. Die Stadt Bad Dri-
burg richtet aus Anlass des Endes
des 2. Weltkriegs in Europa vor
80 Jahren am Donnerstag, den 8.
Mai um 17:30 Uhr vor dem Rat-
haus eine Gedenkveranstaltung
aus, an der sich auch unsere wei-
terführenden Schulen und Pulse
of Europe beteiligen wird. Der
Gedenkveranstaltung schließt
sich eine Ausstellungseröffnung
an. Sie sind zu den Veranstaltun-
gen herzlich eingeladen.

Mit den besten Grüßen,
Ihr Burkhard Deppe
Bürgermeister
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Bad Driburg
erleben
Unternehmen,
Vereine und Höfe der
Stadt und näheren
Umgebung machen
Familien interessante
Ferien-Angebote

„Wir wollen zeigen, was Kinder
bei uns in Bad Driburg und dem
direkten Umfeld alles erleben kön-
nen“, erklärt Michael Scholle, 1.
Beigeordneter, die Bad Driburger
Erlebnis-Angebote. Dabei handelt
es sich um ein Programm mit Ver-
anstaltungen zu den Themen „Ge-
sundheit und Bewegung“, „Kultur
und Museen“, „Betriebsbesichti-
gungen für Kinder“, „Tiere und
Natur“ sowie „Polizei, Feuerwehr
und Landmaschinen“ für Kinder
und Familien, das die Stadt seit
drei Jahren veröffentlicht. Das Pro-
gramm beinhaltet einen Mix von
komplett kostenfreien und
besonders kostengünstigen Ange-
boten, um allen die Möglichkeit
zur Teilnahme zu geben. Auch in
diesem Sommer soll es pünktlich
vor den Sommerferien wieder ein
solches Programm geben. Alle in-
teressierten Unternehmen, Verei-
ne und Höfe der Stadt und der
näheren Umgebung können sich
bis zum 30. Mai mit entsprechen-
den Angeboten für Kinder beteili-
gen. Es wird um Info an die Email-
Adresse pressestelle@bad-
driburg.de gebeten.

Ende: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad Driburg

Erlebnis-Angebote sind in PlanungErlebnis-Angebote sind in PlanungErlebnis-Angebote sind in PlanungErlebnis-Angebote sind in PlanungErlebnis-Angebote sind in Planung
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Anzeige

Übergabe der Geschäftsräume in Neuenheerse vom
Bestattungshaus Brinkmöller an 3Kant Architektur.
Wie seit geraumer Zeit im Orts-
kern von Neuenheerse zu sehen
ist, wird das Gebäude an der
Stiftstrasse 20 saniert und um-
gebaut.
Das Bestattungshaus Brinkmöl-
ler hat ihr Gebäude in der Stift-
straße an Eileen Vogt und ihr
Architekturbüro verkauft. Kurz
nach der Übernahme des Ge-
bäudes durch das Bestattungs-
haus Brinkmöller im Jahr 2022
hat dieses ein weiteres Gelän-
de unterhalb des Westfriedho-
fes in Bad Driburg erworben.
Die Immobilie in Neuenheerse
ist erstmal ungenutzt geblie-
ben. Es standen verschiedene
Überlegungen an, wie das Ge-
bäude für das Bestattungsun-

ternehmen genutzt werden kann,
besonders vor dem Hintergrund,
dass unweit in Bad Driburg neue,
moderne Geschäfts- und Ab-
schiedsräume für Bad Driburg
und die umliegenden Ortschaf-
ten geschaffen werden. Die Er-
öffnung der Räumlichkeiten in
der Langen Straße ist für diesen
Sommer geplant, bis dahin befin-
det sich das Büro weiter in der
Bernhard-Br inkmöl ler-Straße.
Trauer- oder Vorsorgegespräche
können auch bei Ihnen vor Ort
stattfinden.
Den Geschäftsführern Bernhard
und Christoph Brinkmöller war es
wichtig, das Gebäude in einem
guten Zustand zu halten und bei
einem eventuellen Verkauf sinn-

voll in den Ort integrieren zu las-
sen. In Gesprächen mit Architek-
tin und Baubiologin Eileen Vogt
aus Neuenheerse wurde deutlich,
dass diese Vorstellungen erfüllt

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen

Bernhard-Brinkmöller-Straße 3 

www.brinkmoeller-bestattungen.de

werden können. Eileen Vogt ist
seit 2021 mit ihrer Firma „3Kant
Architektur“ selbstständig und
hat sich auf nachhaltiges und
gesundes Bauen spezialisiert.
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Beeindruckendes Passionskonzert
Kirchenchor Bad Driburg- Altenbeken und der Chor der evangelischen Kirchengemeinde
Marsberg brillieren gemeinsam unter der Leitung von Kantor Torsten Seidemann

Das musikalische Passionsge-
denken am Karfreitag in der
evangelischen Kirche in Bad Dri-
burg ist die bedeutendste Kul-
turveranstaltung rund um Ostern
im Kreis Höxter. Seit vielen Jahr-
zehnten ist aus dem Kulturka-
lender der Region nicht wegzu-
denken. Seit einem Vierteljahr-
hundert wird das Passionsgeden-
ken vom Bad Driburger Kantor
Torsten Seidemann verantwortet.
Auch in diesem Jahr war die Bad
Driburger evangelische Kirche
am Kurpark wieder prall gefüllt.

Der Kirchenchor Bad Driburg-Altenbeken und der Chor der evangeli-Der Kirchenchor Bad Driburg-Altenbeken und der Chor der evangeli-Der Kirchenchor Bad Driburg-Altenbeken und der Chor der evangeli-Der Kirchenchor Bad Driburg-Altenbeken und der Chor der evangeli-Der Kirchenchor Bad Driburg-Altenbeken und der Chor der evangeli-
schen Kirchengemeinde Marsberg brillieren gemeinsam.schen Kirchengemeinde Marsberg brillieren gemeinsam.schen Kirchengemeinde Marsberg brillieren gemeinsam.schen Kirchengemeinde Marsberg brillieren gemeinsam.schen Kirchengemeinde Marsberg brillieren gemeinsam.

Kantor Torsten Seidemann begrüßt die Zuhörer in der vollbesetztenKantor Torsten Seidemann begrüßt die Zuhörer in der vollbesetztenKantor Torsten Seidemann begrüßt die Zuhörer in der vollbesetztenKantor Torsten Seidemann begrüßt die Zuhörer in der vollbesetztenKantor Torsten Seidemann begrüßt die Zuhörer in der vollbesetzten
Kirche.Kirche.Kirche.Kirche.Kirche.

Im Mittelpunkt des Konzerts
standen in diesem Jahr Choräle
aus der Johannespassion von Jo-
hann Sebastian Bach. Der mehr
als 30-köpfige Projektchor aus
Mitgliedern des Kirchenchores
Bad Driburg- Altenbeken und des
Chors der evangelischen Kir-
chengemeinde Marsberg unter
der Leitung von Kantor Torsten
Seidemann präsentierte sich
überwältigend stimmgewaltig
und klangschön. Kreiskantor Flo-
rian Schachner unterstützte die
Aufführung an der für Konzerte

Gesangssolistin Dagmar Linde begeistert die Konzertbesucher.Gesangssolistin Dagmar Linde begeistert die Konzertbesucher.Gesangssolistin Dagmar Linde begeistert die Konzertbesucher.Gesangssolistin Dagmar Linde begeistert die Konzertbesucher.Gesangssolistin Dagmar Linde begeistert die Konzertbesucher.

außerordentlich gut geeigneten
Bad Driburger Fischer-und-Krä-
mer Orgel von 1991.
Als Gesangssolistin wirkte
erstmals die Wittener Altistin
Dagmar Linde mit. Obwohl in OWL
allgemein recht gut bekannt, war
sie im Kreis Höxter bislang nur
einmal 2021 beim Bad Driburger
Benefizkonzert für die Opfer der
Flutkatastrophe in Erscheinung
getreten. Beim diesjährigen Pas-
sionskonzert überzeugte Dagmar

Linde mit einer außerordentli-
chen Bühnenpräsenz und einem
ausgeprägten Gefühl für die
alte Musik. Vor allem in der
abschließenden Arie „Es ist
vollbracht“ zeigte Dagmar Lin-
de ihre stimmliche Variabilität
und Vielseitigkeit.
Leider verbietet sich ja beim mu-
sikalischen Passionsgedenken
am Karfreitag der Applaus. Er
wäre sicher enthusiastisch aus-
gefallen.
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Neuer Vorstand
Schützenbruderschaft St. Fabian-Sebastian
Pömbsen von1676 e.V.

Mitgliederversammlung des
Fördervereins Freizeitbäder Bad Driburg

Generalversammlung des
Hallenbetreibervereins
Zehntscheune
An die Mitglieder und Interessierten des Hallenbetreibervereins Zehnt-
scheune Dringenberg, am 16. Mai findet um 19.30 Uhr, in der Gaststät-
te Zum Goldenen Anker, die diesjährige Generalversammlung statt.

Seniorennachmittag
in Dringenberg

Rückblick und Ausblick, Investiti-
onen im Bad und Werbung von
Mitgliedern, die Freibadsaison
2025und die geplante des Vor-
stands standen im Mittelpunkt der
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung am 1. April.
Neben der geplanten Anschaffung
einer „modularen Wasserstraße“
als Wasserspielgerät für den Ein-
satz im Frei- wie Hallenbad soll
ggf. auch die geplante Solaranla-
ge erweitert werden, die den Ver-
brauch herkömmlicher fossiler En-
ergieträger mindert. Damit würden
sich die Bad Driburger Bäder deut-
lich von den anderen Bädern in der
Region abheben und wären attrak-
tiver für Kinder und Jugendliche.
Die Auswinterung im Freibad fin-
det am 10. Mai vormittags statt,
die Freibadsaison startet Ende Mai.
Wichtig ist zudem, dass sich bis
zum Jahresende ein neuer Vor-
stand findet, der die bisherige Ar-
beit fortsetzt und die Interessen
der Badegäste im Frei- wie Hal-
lenbad vertritt.
Das vorrangige Ziel des Förder-
vereins ist der Erhalt und die At-
traktivitätssteigerung der beiden
Freizeitbäder der Kernstadt Bad
Driburg. Viel Positives wurde in

Foto: Stadt Bad DriburgFoto: Stadt Bad DriburgFoto: Stadt Bad DriburgFoto: Stadt Bad DriburgFoto: Stadt Bad Driburg

den vergangenen Jahren geleis-
tet. Dies kann nur als Projekt vie-
ler Mitglieder realisiert werden!
Jedes neue Mitglied, ob aktiv oder
passiv, ist daher herzlich willkom-
men. Bei den Freizeitbädern han-
delt es sich um wichtige Baustei-

ne in einer lebenswerten, zukunfts-
orientierten Stadt Bad Driburg für
Jung und Alt. Von vielen begeister-
ten Besucherinnen und Besuchern
aus Nah und Fern werden diese
Einrichtungen gerne genutzt. Für
die Jüngsten wiederum sind Hal-

len- und Freibäder die Vorausset-
zung um das Schwimmen unter
Aufsicht zu erlernen.
Weitere Informationen beim Vor-
sitzenden Fred Müller, foerderver-
ein-freizeitbaeder.bd@ewe.ne
und 05253 1795.

Nachdem auf der Mitgliederver-
sammlung am 7. März der neue
Vorstand bestätigt wurde, kam es
noch zur Wahl der fehlenden Vor-
standmitglieds „Hauptmann“. Aus
der Versammlung wurde Jens
Hanneke vorgeschlagen und ein-
stimmig gewählt. Somit ist der
geschäftsführende Vorstand nun
komplett: Oberst Karsten Pfob,
Geschäftsführer Kevin Millinghau-
sen, Kassierer Thomas Wagner und

Hauptmann Jens Hanneke.
Zu den ersten Veranstaltungen
der Schützenbruderschaft, das
Osterfeuer und die Maibaumauf-
stellung am 30. April, laufen die
Vorbereitungen bereits. Ein wei-
terer Höhepunkt wird das König-
schießen an Christi Himmelfahrt
und das Schützenfest an den
Pfingsttagen. Für das Jubiläums-
jahr 2026 laufen die Planungen
bereits auf Hochtouren.

Die Seniorinnen und Senioren aus
Dringenberg und aus den angren-
zenden Ortschaften treffen sich am
Mittwoch, 14. Mai (zweiter Mittwoch
im Monat), in der Gaststätte „Zum
Goldenen Anker“. Alle Personen sind
herzlich willkommen bei Kaffee und
Kuchen und beim gemeinsamen
Gesang. Beginn ist um 15 Uhr.

Gesprächsthema: Alte Fotos und
Aufzeichnungen können für die
Nachwelt wertvoll sein.
Aufgrund der Vorbereitungsarbei-
ten ist die Anmeldung für die Teil-
nahme am Seniorennachmittag
vom Gastwirt Ludger Hausmann
(Telefon: 05259/778) nach wie vor
erwünscht.
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Erfolgreicher Aktionstag im Buddenberg-Arboretum
mit beachtlichen Leistungen
Etliche Helferinnen und Helfer un-
terstützten am 5. April den dies-
jährigen Aktionstag im Bad Dri-
burger Buddenberg-Arboretum
am Steinberg. Die Initiative zur
Anlage eines Arboretums, über-
setzt Gehölzsammlung, ging Mit-
te der 1960er Jahren vom damali-
gen Sperrholzfabrikanten Adolf
Buddenberg aus. Das Arboretum
beheimatet rund 200 größtenteils
beschilderte Gehölze aus drei
Kontinenten.
In mehreren Arbeitsgruppen wur-
den am Samstag maschinell We-
geabschnitte saniert, Inventar
überholt und erneuert, Gehölze
und Sichtschneisen freigeschnit-
ten, was wiederum allen Besu-
cherinnen und Besuchern zu Gute
kommt. Der Arbeitskreis Budden-
berg-Arboretum dankt allen Akti-
ven, dem Hotel-Restaurant Eyers,
der Westfälischen Provinzial Ver-
sicherung, dem Spielgerätehers-
teller Playparc und dem städti-
schen Bauhof für die wertvolle
Unterstützung mit Material, Ge-
rät und Verpflegung.
Das Arboretum wird auch von vie-
len Reha-Patienten, Touristen
und weiteren Gästen in der
Stadt gerne besucht. Zudem
wurde der Flyer erneut überar-
beitet und gedruckt.
Führungen durch das Arboretum
und das Areal der Hügelgräber

werden auch in diesem Jahr an-
geboten. Das Arboretum ist
wieder im Rahmen der Veran-
staltung „Tag der Gärten und
Parks“ des Landschaftsverbandes
Westfalen-Lippe am 14. und 15.
Juni vertreten.
Zum Baum des Jahres 2025 wur-
de bereits letzten Oktober die aus
dem Osten der USA stammende
Rot-Eiche (Quercus rubra) ge-
wählt.  Sie ist der offizielle Staats-
baum des US-Bundesstaates New
Jersey. Quercus rubra wird dort
als sog. Brandschutzriegel in gro-

ßen Nadelwäldern zwischenge-
pflanzt.
Weitere Informationen etwa zu
Wanderungen und Exkursionen

sind in der Bad Driburger Touris-
tik GmbH erhältlich, Tel. 05253
98940 und info@bad-driburg.com.
Text: Dr. Heinz-Jörg Wiegand

Die Helfergruppe am Samstagmorgen im Arboretum. Foto: Dr. Heinz-Jörg WiegandDie Helfergruppe am Samstagmorgen im Arboretum. Foto: Dr. Heinz-Jörg WiegandDie Helfergruppe am Samstagmorgen im Arboretum. Foto: Dr. Heinz-Jörg WiegandDie Helfergruppe am Samstagmorgen im Arboretum. Foto: Dr. Heinz-Jörg WiegandDie Helfergruppe am Samstagmorgen im Arboretum. Foto: Dr. Heinz-Jörg Wiegand
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Johannes Heinemann für
60-jährige Mitgliedschaft geehrt
Löschgruppe Dringenberg zieht Jahresbilanz
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Die Kameraden der Löschgruppe
Dringenberg konnten auf ihrer
Jahreshauptversammlung ein
abwechslungsreiches Jahr 2024
Revue passieren lassen. Neben
24 Einsätzen erfolgte im Rah-
men einer kleinen Feierstunde
in der Zehntscheune die lang
ersehnte Schlüsselübergabe für
das neue Löschgruppenfahr-
zeug „LF 10“, das über einige
interessante Ausstattungs-
merkmale wie z. B. vier Plätze
für Atemschutzgeräteträger
verfügt.
Beim „Tag der offenen Tür“ im
Mai wurde der Neuankömmling
allen interessierten Bürgern und
Gästen ausführlich präsentiert.
Ein weiterer Meilenstein war
die Gründung der Jugendfeuer-
wehr „Dringenberg / Kühlsen“,
deren aktuell 12 Mitglieder mit
Spiel & Spaß an die vielfältigen
Aufgaben der Hilfsorganisation
herangeführt werden. Im Sep-
tember verbrachten die Kame-
raden ein geselliges Wochen-
ende in Würzburg, wo u. A. die
Festung Marienberg und auf
dem Rückweg das deutsche
Feuerwehrmuseum in Fulda be-
sucht wurden. Die Zehntscheu-

ne diente zudem als Austra-
gungsort vom Feuerwehrver-
bandstag des Kreises Höxter,
der sich mit mehr als 150 Gäs-
ten großer Beliebtheit erfreut.

Löschgruppenführer Florian
Legge gab einen Überblick zu
den Einsätzen, die zu 58% aus
technischen Hilfeleistungen be-
standen. Zudem wurden beim
Großbrand einer Wäscherei in
Bad Driburg die umfangreichen
Löschmaßnahmen tatkräftig un-
terstützt. Andreas Rehermann
(Leiter der Feuerwehr) bedank-
te sich bei den Anwesenden für
die geleistete Arbeit und ver-
wies auf die derzeit 322 aktiven
Feuerwehrkameraden im Stadt-
gebiet Bad Driburg. Im Jahr 2024
waren u. A. 175 Technische Hil-
feleistungen und 68 Brandeins-
ätze zu verzeichnen.
Stefan Flore wurde von der Wehr-
führung zum Feuerwehrmann
befördert und vereidigt. Nach ei-
nem bestandenen Gruppenfüh-
rer-Basislehrgang am IDF/Insti-
tut der Feuerwehr in Münster
erhielt Volker Brödling die Be-
förderung zum Brandmeister.
Neben dem erfolgreich absol-
vierten Leistungswettkampf in
Vörden bildeten sich einige Ka-
meraden auf Stadt- und Kreis-
ebene individuell fort: Stefan

Flore (Truppmann, Atemschutz,
Maschinist), Lorenz Linnemann
(Truppmann, Funkˆund Karten-
kunde), Yannik Gelhaus (ABC-
Grundmodul, TH-Wald). Chris-
tian Gehle belegte darüber hi-
naus einen Zugführer-Aufbau-
Lehrgang am IDF Münster.
Das Feuerwehrehrenzeichen in
Silber für 25 Jahre aktiven
Dienst konnten Florian Legge,
Tobias Beller und Thomas Go-
ckeln entgegennehmen. Willi
Heising wurde für 50 Jahre treue
Pflichterfüllung ausgezeichnet.
Kamerad Johannes Heinemann
aus der Alters- und Ehrenabtei-
lung kann bereits auf 60 Jahre
in der Löschgruppe zurückbli-
cken. Der langjährige Lösch-
gruppenführer Raimund Beller
ist unter dem Applaus der Ka-
meraden in die Ehrenabteilung
verabschiedet worden.
Die Löschgruppe Dringenberg
sieht sich dank des neuen Fahr-
zeuges und auch der Jugend-
feuerwehr gut gewappnet, die
vielfältigen Herausforderungen in
den kommenden Jahren erfolgreich
zu meistern.
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Besser gemeinsam statt einsam

Die Gruppe mit Initiatorin Marita Nübel (vorn 2. von links) freut sich über das positive Echo.Die Gruppe mit Initiatorin Marita Nübel (vorn 2. von links) freut sich über das positive Echo.Die Gruppe mit Initiatorin Marita Nübel (vorn 2. von links) freut sich über das positive Echo.Die Gruppe mit Initiatorin Marita Nübel (vorn 2. von links) freut sich über das positive Echo.Die Gruppe mit Initiatorin Marita Nübel (vorn 2. von links) freut sich über das positive Echo.
Foto: Doris Dietrich

Im Januar dieses Jahres wurde
eine neue Initiative ins Leben ge-
rufen, die seitdem stetig wächst.
Menschen mit Interesse an ge-
meinsamen Aktivitäten treffen
sich, um ihre Freizeit abwechs-
lungsreicher und in Gesellschaft
zu gestalten. Bereits zur Auftakt-
veranstaltung kamen 25 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer - aus
ganz unterschiedlichen Beweg-
gründen, aber einem gemeinsa-
men Ziel: mehr Gemeinschaft im
Alltag.
Im Mittelpunkt der Gruppe steht
der Wunsch, gemeinsam etwas zu
unternehmen, sich auszutauschen
und neue Kontakte zu knüpfen.
Eigene Ideen sind ausdrücklich
willkommen. Ebenso kann man
sich an bereits geplanten Aktivi-
täten beteiligen - ganz nach den
persönlichen Interessen und Mög-
lichkeiten. Durch das Engagement
jedes Einzelnen entsteht ein viel-
fältiges Programm, das allen Teil-
nehmenden zugutekommt. Die
Gruppe versteht sich als offene
Plattform, die sowohl spontane
Treffen als auch langfristige Pla-
nungen ermöglicht.
Organisiert wird das Ganze unter
dem Motto „Gesprächskreis -
Besser gemeinsam als einsam“.
Die Treffen finden in den Räumen
der Volkshochschule (VHS) Bad Dri-
burg statt und sind kostenfrei. Un-
terstützt wird die Initiative von Ann

Kathrin Hickl, Fachbereichsleiterin
der VHS für Gesellschaft, Kultur, El-
tern & Familie und Gesundheit so-
wie von Cornelia Pätzold vom
Selbsthilfebüro Kreis Höxter (DER
PARITÄTISCHE-Kreis Höxter).
„Der Gemeinschaftsgedanke steht
für uns im Vordergrund“, so Mari-
ta Nübel, bei der die organisato-
rischen Fäden zusammenlaufen.
Marita Nübel ist als examinierte
Krankenschwester, die auch in der
Alten- und Familienpflege sowie
der Seniorenbetreuung gearbeitet

hat, oft der Problematik der Ein-
samkeit begegnet. „Es ist mir ein
Anliegen, wieder bewusst darauf
aufmerksam zu machen“, so Mari-
ta Nübel. Auch Karin Rosemann,
die Mitglied im Inklusionsbeirat der
Stadt Bad Driburg ist, begrüßt und
unterstützt die neue Initiative.
Die Gruppe trifft sich alle 14 Tage
mittwochs um 14 Uhr in der VHS
Bad Driburg. Das nächste Treffen
findet am 7. Mai statt. Neue Inte-
ressierte sind herzlich willkom-
men. Der Zugang zu den Räumen

ist über die Lange Straße mög-
lich. Ein Fahrstuhl ist vorhanden.
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:
VHS-Zweckverband Bad Driburg
Brakel Nieheim Steinheim
Telefon: 05253 / 97407-0
E-Mailadresse:
info@vhs-driburg.de
Selbsthilfebüro Kreis Höxter
Telefon: 05271 / 6941045
E-Mailadresse:
Selbsthi l fe-hoexter@paritaet-
nrw.org
Doris Dietrich

pro barrierefrei lernt Wien kennen - Teil 3
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der Wiener Hofburg.der Wiener Hofburg.der Wiener Hofburg.der Wiener Hofburg.der Wiener Hofburg.

(ag). Der Mittwoch, 28. August
2024, begann mit dem üblichen
Frühstück und einem Einkauf im
Hauptbahnhof für den Tagesbe-
darf. Dann ging es reibungslos mit
der U-Bahn, deren Haltepunkt, der
Stephansplatz ein Behinderten-
WC hat. Zu Fuß machten sich alle
Teilnehmer auf zum Karlsplatz, wo
die informative Stadtführung mit
dem Schwerpunkt Sissi begann.
Dabei wurde die Hofreitschule und
die Hofburg besucht. Danach wur-
de durch den Volkspark und das
Regierungsviertel gegangen, um
anschließend mit der U1 zum
Karlsplatz zurückzufahren. Von
dort aus machte sich die Gruppe
auf den Weg zum Naschmarkt, wo
auch etwas gegessen wurde.

Am Abend suchten dann alle den
Weg durch das Botschaftsviertel
nach Stöckl, wo dann zu Abend
gegessen wurde. Durch den dorti-
gen Park und vorbei am Schloss
Belvedere wurde dann der Haupt-
bahnhof aufgesucht, um von dort
mit der U1 zur Donauinsel zu kom-
men. Nach dem Ausstieg konnte
diese über eine Radwegbrücke
erreicht werden. Dort wurden
dann Longdrinks getrunken. Auf
dem Rückweg suchte die Gruppe
dann eine Rampe weg von der
Donau. Danach machten sich die
Teilnehmer auf den Weg zum Pra-
terstern, um teilweise mit der bar-
rierefreien S3 dann zum Haupt-
bahnhof zurückzufahren. Dass
dort ein Haltewunsch angezeigt

werden muss und die Unklarheit
über die Seite des Ausstiegs wa-
ren jedoch Mankos.
Weitere Informationen unter
www.probarrierefrei.de oder tele-
fonisch unter 015112483764.
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Anzeige

Der Egge-Tamme-Hanken
Reha-Therapeut Andreas Kraft aus Bad Driburg eröffnet
die kreisweit erste Physiopraxis für Hunde, Katzen und Pferde.

Tierphysiotherapeut Andreas Kraft erläutert Hundehalterin AstridTierphysiotherapeut Andreas Kraft erläutert Hundehalterin AstridTierphysiotherapeut Andreas Kraft erläutert Hundehalterin AstridTierphysiotherapeut Andreas Kraft erläutert Hundehalterin AstridTierphysiotherapeut Andreas Kraft erläutert Hundehalterin Astrid
Kubitz die Funktion der Elektrotherapie.Kubitz die Funktion der Elektrotherapie.Kubitz die Funktion der Elektrotherapie.Kubitz die Funktion der Elektrotherapie.Kubitz die Funktion der Elektrotherapie.

Bad Driburg. In seinem Studio in
der City-Passage in Bad Dri-
burg, Lange Straße 106, bietet
Reha-Therapeut Andreas Kraft
(59) seit einem Jahr persönliche
Trainings und Gruppenkurse, so-
wie Gesundheits- und Sportbe-
ratung, verschiedene Massagen
für Wellness, Massage und Prä-
vention an. „Damit bin ich sehr
gut ausgelastet, aber die Tier-
physio ist mir einfach nicht aus
dem Kopf gegangen“, sagt der
aus Herstelle stammende Heil-
praktiker und Physioexperte.
Nun hat Andres Kraft direkt ge-
genüber von seinem Studio ein
weiteres 200 Quadratmeter gro-
ßes Ladenlokal angemietet.
„Immer samstags ab 9 Uhr wer-

Reha-Therapeut Andreas Kraft aus Bad Driburg hat sich zum Tierheil-Reha-Therapeut Andreas Kraft aus Bad Driburg hat sich zum Tierheil-Reha-Therapeut Andreas Kraft aus Bad Driburg hat sich zum Tierheil-Reha-Therapeut Andreas Kraft aus Bad Driburg hat sich zum Tierheil-Reha-Therapeut Andreas Kraft aus Bad Driburg hat sich zum Tierheil-
praktiker und -physiotherapeut weiterqualifiziert.praktiker und -physiotherapeut weiterqualifiziert.praktiker und -physiotherapeut weiterqualifiziert.praktiker und -physiotherapeut weiterqualifiziert.praktiker und -physiotherapeut weiterqualifiziert.

Tierphysiotherapeut Andreas Kraft ist nicht nur für Hunde, sondernTierphysiotherapeut Andreas Kraft ist nicht nur für Hunde, sondernTierphysiotherapeut Andreas Kraft ist nicht nur für Hunde, sondernTierphysiotherapeut Andreas Kraft ist nicht nur für Hunde, sondernTierphysiotherapeut Andreas Kraft ist nicht nur für Hunde, sondern
auch für Katzen und Pferde da.auch für Katzen und Pferde da.auch für Katzen und Pferde da.auch für Katzen und Pferde da.auch für Katzen und Pferde da.

de ich Hunde, Katzen und Pferde
behandeln“, sagt Kraft. Pferde
kommen natürlich nicht in die
City-Passage, sondern werden vor
Ort behandelt. Rehatrainer Andre-
as Kraft hat eine Zusatzausbil-
dung als Tierheilpraktiker und Tier-
physiotherapeut absolviert.
Durch Mundpropaganda und die
Arbeit in seiner Praxis hat Andre-
as Kraft auch schon einige tieri-
sche Patienten behandelt. „Ich
habe hier in Bad Driburg schon
den Spitznamen des Egge-Tamme-
Hanken bekommen“, lacht Andreas
Kraft. Der Vergleich stimmt natür-
lich nicht so ganz. Die berühmte
„Knochenbrecher“ war Chiroprak-
tiker und hat spektakulär nur mit
seinen Händen Pferdeläufe und -rü-
cken gerichtet.
Andreas Kraft wendet neben sei-
nen Händen und speziellen Mas-
sagen auch das allgemein verbrei-
tete Verfahren der Elektrothera-
pie an. „Es handelt sich um den
kaum spürbaren Mittelfrequenz-
strom, der durch besondere Mo-
dulationen tief ins Gewebe ein-
dringt“, erklärt Kraft. Vor allem
nach Unfallverletzungen und zur
Schmerzlinderung bei chronischen
Krankheiten verhilft die Tierphysio
den Tieren zu mehr Lebensquali-
tät. Im Untergeschoss der Praxis
soll zudem noch ein spezieller Re-
habilitationsraum mit Unterwas-
serlaufband eingerichtet werden.
Offizieller Start der neuen Tier-
physio ist am Samstag, 3. Mai.
Für diesen Tag ist der Kalender
schon gut gefüllt. Termine für die
kommenden Wochen können un-
ter Tel. 05253/9399902 gemacht
werden.
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125 Jahre Musiktradition
Die Stadtkapelle lädt zum Jubiläumswochenende

Maiandacht in Herste

Die nächsten Spiele
SV Alhausen/Pömbsen

2025 besteht die Stadtkapelle
Bad Driburg schon seit 125 Jah-
ren - und dieses stolze Jubiläum
wollen wir feiern! Denn 2025 ist
nicht nur für uns Mitglieder der
Stadtkapelle eine besondere Zeit.
Wir wollen die Freude über unser
Jubiläum mit allen Interessierten,
Freunden und Förderern in und
um Bad Driburg teilen: Mit einem
abwechslungsreichen Jubiläums-
wochenende voller Musik, Emoti-
onen und Gemeinschaft!
Blasmusik mit Blasmusik mit Blasmusik mit Blasmusik mit Blasmusik mit Witz und Witz und Witz und Witz und Witz und WWWWWumms:umms:umms:umms:umms:
Die Maisause mit „DaDie Maisause mit „DaDie Maisause mit „DaDie Maisause mit „DaDie Maisause mit „Da
Blechhauf’n“Blechhauf’n“Blechhauf’n“Blechhauf’n“Blechhauf’n“
Den Auftakt bildet am Freitag, 23.
Mai, die österreichische Kult-For-
mation „Da Blechhauf’n“. Die in-
ternational gefeierten Musiker
sind bekannt für ihre virtuose
Spielfreude, ihren unverwechsel-
baren Humor und ein Konzerter-
lebnis, das weit über altbekannte
Blasmusik hinausgeht. Auf ihren
Blechblasinstrumenten präsentie-

ren die sieben Mitglieder der For-
mation ein mitreißendes Konzert
im Mix aus Tradition und Moderne,
bei dem die Zuhörerinnen und Zu-
hörer Unterhaltung und Spaß auf
höchstem Niveau erwartet.
Bereits ab 18 Uhr sorgen in der
Schützenhalle deftige Speisen,
kühle Getränke und das musika-
lische Vorprogramm mit „Barba-
rea“ für den passenden Einstieg.
Das Konzert beginnt um 20 Uhr.
Im Anschluss feiern wir weiter mit
der Brasspop-Party- ein Abend
ganz im Zeichen von Blech, Beats
und guter Laune.
Tickets sind im Vorverkauf für 27
Euro bei der Tourist Information
Bad Driburg oder online erhält-
lich. An der Abendkasse kosten
sie, sofern verfügbar, 28 Euro.
Musikalische Zeitreise: Das gro-Musikalische Zeitreise: Das gro-Musikalische Zeitreise: Das gro-Musikalische Zeitreise: Das gro-Musikalische Zeitreise: Das gro-
ße Jubiläumskonzertße Jubiläumskonzertße Jubiläumskonzertße Jubiläumskonzertße Jubiläumskonzert
Am Sonntag, 25. Mai, steht dann
das eigentliche Herzstück unse-
res Jubiläumsprogramms an: Das

große Jubiläumskonzert der Stadt-
kapelle. Unter der Leitung von Ul-
rich Winsel und Martin Rieckmann
präsentieren die Musikerinnen
und Musiker der Stammkapelle
gemeinsam mit der Bläserklasse
und dem Ausbildungsorchester
einen klangvollen Rückblick auf
125 Jahre Musikgeschichte unse-
res Vereins. Dazu haben wir kei-
nerlei Mühen gescheut und viele
musikalische Schätze aus den Tie-
fen unserer Notenarchive geho-
ben - von Walzern und Märschen

über Operetten und Filmmusik bis
hin zu modernen Poparrange-
ments ist alles dabei. Ein Kon-
zertprogramm, das Erinnerungen
weckt und Generationen verbin-
det!
Ab 14 Uhr starten wir Kaffee und
Kuchen in der Schützenhalle Bad
Driburg, das Konzert startet um
15.30 Uhr. Der Eintritt ist frei -
Spenden zur Unterstützung der
Vereinsarbeit und Nachwuchsför-
derung sind jedoch immer herz-
lich willkommen.

Die kfd Herste lädt alle Interes-
sierte herzlich zur Maiandacht am
Freitag, 2. Mai, um 18 Uhr, in die
St. Urbanus Kirche in Herste ein.
Wir wollen mit euch zur Gottes-
mutter Maria im Wonnemonat Mai
beten und singen.

Im Anschluss findet für alle Mit-
gliederinnen die traditionelle
Maibowle im Bürgerhaus Herste
statt, wo wir den Abend in netter
Runde ausklingen lassen wollen.
Auf eine rege Beteiligung freut
sich das Leitungsteam.

1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft
Sonntag, 4. Mai, um 15 Uhr, in
Pömbsen gegen SV 31 Sandebeck
Sonntag, 11. Mai: Spielfrei
2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft
Sonntag, 4. Mai, um 12.45 Uhr, in
Pömbsen gegen SG Vinsebeck/
Bergheim II
Sonntag, 11. Mai, um 11 Uhr, in
Neuenheerse gegen SG SpVg Egge
III (9er)
FFFFFrühlingsfest des rühlingsfest des rühlingsfest des rühlingsfest des rühlingsfest des TTTTTuS Pömbsen amuS Pömbsen amuS Pömbsen amuS Pömbsen amuS Pömbsen am
SportplatzSportplatzSportplatzSportplatzSportplatz
Am Sonntag, 4. Mai, veranstaltet
der TuS Pömbsen ab 11 Uhr am
Sportplatz ein Frühlingsfest mit
einem Jugend-Einlagespiel und
zwei Meisterschaftsspielen des SV
Alhausen/Pömbsen.
Mit Musik, frischem Kölsch vom

Fass und weiteren Getränken so-
wie leckeres vom Grill möchten
wir unsere Besucher verwöhnen.
Wir wünschen uns schon jetzt tol-
le Fußballspiele und hoffen, mit
unseren Gästen einige schöne und
unterhaltsame Stunden zu ver-
bringen. Über zahlreichen Besuch
freuen sich die Mannschaften und
der TuS Pömbsen.
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Top ausgestattet in Richtung Aufstieg
Simply POS sponsort Burgreserve
Neben einer großartigen sportli-
chen Entwicklung freut sich die
zweite Mannschaft des SVD jetzt
auch über ein echtes modisches
Upgrade. Dank der großzügigen
Unterstützung des Dringenberger
Unternehmers Gerd Klein und sei-
ner Firma SimplyPOS aus Bad Dri-
burg konnte die gesamte Mann-
schaft mit neuer Sportausrüstung
ausgestattet werden.
Die Spieler der Burgreserve tre-
ten ab sofort in schicken, bor-
deauxroten Aufwärmshirts auf -
ein echter Hingucker! Ergänzt
wird das Outfit durch ein türkis-
farbenes Präsentationsshirt samt
passender kurzer Hose - ideal, um
bei den Spieltagen als geschlos-
sene Einheit aufzutreten. Und
auch für den Weg zu Training und
Spiel ist gesorgt: Jedes Teammit-

Die nächsten Spiele des
SV Reelsen

Stolz präsentiert die Burgreserve und Gerd Klein (r.) die neue TeamausstattungStolz präsentiert die Burgreserve und Gerd Klein (r.) die neue TeamausstattungStolz präsentiert die Burgreserve und Gerd Klein (r.) die neue TeamausstattungStolz präsentiert die Burgreserve und Gerd Klein (r.) die neue TeamausstattungStolz präsentiert die Burgreserve und Gerd Klein (r.) die neue Teamausstattung

Sonntag, 4. Mai, um 12.30 UhrSonntag, 4. Mai, um 12.30 UhrSonntag, 4. Mai, um 12.30 UhrSonntag, 4. Mai, um 12.30 UhrSonntag, 4. Mai, um 12.30 Uhr
TuS Godelheim - SV Reelsen auf
dem Sportplatz in Godelheim

Sonntag, 11. Mai, um 15 UhrSonntag, 11. Mai, um 15 UhrSonntag, 11. Mai, um 15 UhrSonntag, 11. Mai, um 15 UhrSonntag, 11. Mai, um 15 Uhr
SV Reelsen - VfL Eversen auf dem
Sportplatz in Reelsen

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

CDU Bad Driburg startet in den Kommunalwahlkampf
Kompetenz und Erfahrung für eine lebenswerte Stadt

Mit klarem Blick auf die Kommunalwahlen, das CDU-Team mit Bürgermeisterkandidat Michael Scholle.Mit klarem Blick auf die Kommunalwahlen, das CDU-Team mit Bürgermeisterkandidat Michael Scholle.Mit klarem Blick auf die Kommunalwahlen, das CDU-Team mit Bürgermeisterkandidat Michael Scholle.Mit klarem Blick auf die Kommunalwahlen, das CDU-Team mit Bürgermeisterkandidat Michael Scholle.Mit klarem Blick auf die Kommunalwahlen, das CDU-Team mit Bürgermeisterkandidat Michael Scholle.

Bad Driburg. Mit einem starken
Team und klaren Zielen geht der
CDU-Stadtverband Bad Driburg in
den Kommunalwahlkampf. Im Fo-
kus stehen zentrale Zukunftsthe-
men wie Wohnen, Bildung, Wirt-
schaft, Sicherheit, Gesundheit und
Tourismus. Die Kommunalwahlen
am 14. September hat die CDU
dabei fest im Blick - bereits im
Herbst wurde die notwendige Auf-
stellungsversammlung erfolgreich
durchgeführt.
Für das Amt des Bürgermeisters
schickt die CDU Michael Scholle
ins Rennen. Mit seiner Verwal-
tungserfahrung und Bodenstän-
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digkeit soll er die erfolgreiche
Arbeit im Rathaus fortführen und
neue Impulse setzen. Auch für
den Stadtrat präsentiert sich die
CDU mit einem engagierten
Team aus erfahrenen und neuen
Kräften. Die Mischung aus Kon-
tinuität und frischem Blick soll
eine sachorientierte und zu-
kunftsweisende Kommunalpoli-

tik ermöglichen.
In den 16 Wahlbezirken der Kern-
stadt und in den Ortschaften tre-
ten folgende Kandidatinnen und
Kandidaten an (Foto v.l.): Martin
Hagemann (Kernstadt Wahlbezirk
1), Fred Müller (5), Fabian Lülff,
Katrin Bergmann (9), Marcel
Rehermann (Dringenberg), Mari-
anne Strauß (6), Sascha van Plü-

er (Neuenheerse/Siebenstern/
Kühlsen), Michael Scholle (Bür-
germeisteramt), Marion Versen
(7), Tobias Wieneke (8), Andreas
Flintrop (Neuenheerse), Andreas
Sagel (Alhausen/Pömbsen), An-
dreas Tewes (Herste/Südstadt),
Marian Prib (10), Marco Worm
(Reelsen/Langeland/Erpentrup)
und Andreas Amstutz (2). Es feh-

len Christa Heinemann (4) und
Philipp Frahmke (3).
Mit Kompetenz, Engagement und
einem klaren Blick für die Bedürf-
nisse der Bürgerinnen und Bürger
will die CDU Bad Driburg die Wei-
chen für eine lebenswerte und
zukunftsfähige Stadt stellen.
www.cdu-baddriburg.de

Andreas Amstutz

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU
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Rechtsextreme Straftaten
Neuer Höchststand in NRW

Die GRÜNE LandtagsabgeordneteDie GRÜNE LandtagsabgeordneteDie GRÜNE LandtagsabgeordneteDie GRÜNE LandtagsabgeordneteDie GRÜNE Landtagsabgeordnete
Norika Creuzmann ist für den KreisNorika Creuzmann ist für den KreisNorika Creuzmann ist für den KreisNorika Creuzmann ist für den KreisNorika Creuzmann ist für den Kreis
Höxter zuständig.Höxter zuständig.Höxter zuständig.Höxter zuständig.Höxter zuständig.

Die Zahlen sind alarmierend: 2024
wurden in NRW so viele rechtsex-
treme Straftaten angezeigt wie
noch nie seit Einführung des Er-
fassungssystems für politisch mo-
tivierte Straftaten im Jahr 2001.
Statistisch wurden 2024 pro Tag
15 rechtsextreme Straftaten an-
gezeigt.
Was sind landesweit die zen-Was sind landesweit die zen-Was sind landesweit die zen-Was sind landesweit die zen-Was sind landesweit die zen-
tralen Ergebnisse?tralen Ergebnisse?tralen Ergebnisse?tralen Ergebnisse?tralen Ergebnisse?
n einem Gespräch mit Norika
Creuzmann, GRÜNE Landtags-
abgeordnete aus Paderborn und
für das gesamte Hochstift zu-
ständig, wurden folgende Zah-
len genannt: Mit 5.641 Strafta-
ten gab es 2024 den Höchst-
stand rechtsextrem motivierter
Straftaten in NRW. Im Jahr 2023

wurden 3.549 Straftaten erfasst.
Das ist eine Zunahme von 59
Prozent. Besonders besorgnis-
erregend ist der erneute massi-
ve Anstieg antisemitischer Straf-
taten um 27 Prozent (von 547
Straftaten in 2024 auf 695 in
2024), islamfeindlicher Strafta-
ten um 26 Prozent (von 269 auf
338) und queerfeindlicher Straf-
taten um 68 Prozent (von 121
auf 203). Flüchtlingsfeindliche
Straftaten sind von 258 auf 279
(8 Prozent) gestiegen.
WWWWWelche Gegenmaßnahmen erelche Gegenmaßnahmen erelche Gegenmaßnahmen erelche Gegenmaßnahmen erelche Gegenmaßnahmen er-----
greifen wir?greifen wir?greifen wir?greifen wir?greifen wir?
„Neben der konsequenten Straf-
verfolgung sind wir als gesamte
Gesellschaft gefragt überall und
jederzeit gegen rechtsextreme

und menschenverachtende Het-
ze vorzugehen.“ betont Norika
Creuzmann. „Alle Demo-
krat*innen sind gefordert, die-
sem Menschenhass und diesen
Angriffen entgegenzutreten.“ Ei-
nen unschätzbaren Beitrag leis-
tet die Beratungsstruktur gegen
Rechtsextremismus von Mobiler
Beratung, Opferberatung und zi-
vilgesellschaftlicher Aussteiger-
beratung, die sowohl in konkre-
ten Fällen Menschen unterstüt-
zen als auch wichtige
Ansprechpartner*innen für Be-
hörden und Institutionen sind.
„Als schwarz-GRÜNE Koalition
werden wir zur Stärkung der poli-
tischen Bildung die Landeszen-
trale inhaltlich besser aufstellen

und selbstständiger machen.“ so
die Landtagsabgeordnete.

Martina Denkner

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen
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ÖDP: Vom Wert alter Bäume
-am 25.04. war der Tag des Baumes-
Alte Bäume findet man selten im
Stadtbereich. Ein besonderes Ex-
emplar steht am Konrad-Adenau-
er-Ring, Ecke Klostertwiete. Eine
Linde mit über 4 m Stammumfang
und einer Höhe von 22 m.
Sicherlich hat dieser Baum eine
Vielzahl an Geschichten zu erzäh-
len. Eine genaue Einschätzung
des Alters ist schwierig bei sol-
chen Greisen. Mitbürger berich-
ten, dass der Baum bereits im
Garten des alten St. Josef-Kran-
kenhauses in der Langen Straße
wuchs. Dieses Krankenhaus wur-
de Mitte der 60 Jahre abgerissen.
Warum sind alte Bäume besonders
schützenswert? Um die gleiche

ökologische Leistung wie ein 100-
jähriger Baum zu erreichen, müs-
sen über 100 junge Bäume neu
gepflanzt werden. Ein ausgewach-
sener Baum produziert den Sau-
erstoff für 10 Menschen pro Tag.
Er bietet Lebensraum für bis zu
500 Arten, reguliert das Mikrokli-
ma und speichert Wasser.
In naher Zukunft soll es zu Um-
bauarbeiten am Konrad-Adenau-
er-Ring kommen, was sicherlich
nötig ist. Im Zuge der Neugestal-
tung der Brunnenstraße wurden
im ersten Schritt alle Bäume ge-
fällt. Viele Städte haben den Wert
von solchen alten Bäumen erkannt
und beauftragen im Vorfeld Fir-

men mit Umweltbaubegleitung
(UBB). Optimalerweise erfolgt die
UBB vor Baubeginn und wird in
der Planungsphase durchgeführt.
Die ÖDP Bad Driburg hat den Wert
dieser Baum-Metusalems erkannt
und fordert die Stadt Bad Driburg
und Straßen NRW auf, eine solche
Umweltbaubegleitung im Vorfeld
in Auftrag zu geben. Bei einer
Maßnahme, die mehrere Millio-
nen an Kosten verursachen wird,
sollte uns der Schutz von solch
alten Lebewesen einen kleinen
Betrag wert sein.
ÖDP Kreisverband Höxter-Lippe-
Paderborn

Petra  Flemming-Schmidt

Linde am Konrad-Adenauer-RingLinde am Konrad-Adenauer-RingLinde am Konrad-Adenauer-RingLinde am Konrad-Adenauer-RingLinde am Konrad-Adenauer-Ring

Ende: Aus der Arbeit der Partei-
en ÖDP
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Hightech trifft Schule
Q2-Informatikkurs des Gymnasiums St. Xaver
arbeitet mit der Universität Paderborn am Supercomputer

Freikirche der Siebenten-
Tags-Adventisten

Dr. Xin Wu (l.), der Informatik-Grundkurs des St. Xaver und Dr. StephanDr. Xin Wu (l.), der Informatik-Grundkurs des St. Xaver und Dr. StephanDr. Xin Wu (l.), der Informatik-Grundkurs des St. Xaver und Dr. StephanDr. Xin Wu (l.), der Informatik-Grundkurs des St. Xaver und Dr. StephanDr. Xin Wu (l.), der Informatik-Grundkurs des St. Xaver und Dr. Stephan
Blazy (r.) vor dem Rechenzentrum PC² der Universität Paderborn.Blazy (r.) vor dem Rechenzentrum PC² der Universität Paderborn.Blazy (r.) vor dem Rechenzentrum PC² der Universität Paderborn.Blazy (r.) vor dem Rechenzentrum PC² der Universität Paderborn.Blazy (r.) vor dem Rechenzentrum PC² der Universität Paderborn.

Elf Schüler des Q2-Informatikkur-
ses des Gymnasiums St. Xaver
haben in einem dreitägigen Work-
shop spannende Einblicke in mo-
derne Forschung gewonnen. In
Kooperation mit dem Paderborn
Center for Parallel Computing
(PC²) der Universität Paderborn
und auf Grundlage einer offiziel-
len Bildungspartnerschaft arbei-
teten sie mit Hochleistungsrech-
nern an aktuellen mathematisch-
naturwissenschaftlichen Frage-
stellungen.
Initiiert und geleitet wurde das
Projekt von Dr. Stephan Blazy, Leh-
rer für Informatik und Mathema-
tik. Am ersten Workshoptag ar-
beiteten die Schüler nach einer
Einführung in das Linux-Betriebs-
system und der Programmierspra-
che Julia praxisnah an mathema-
tischen Aufgabenstellungen auf
dem selbstgebauten Schulcluster.
Sie entwickelten erste Program-

me - von numerischen Approxi-
mationsverfahren bis hin zu Opti-
mierungsproblemen.
Der zweite Tag führte sie zum PC²
der Universität Paderborn, wo sie
nach einer Einführung durch Prof.
Dr. Christian Plessl und dem Wis-
senschaftler Dr. Xin Wu die Gele-
genheit hatten, ihre Programme
auf dem Hochleistungsrechner
Noctua 2 zu testen und das Re-
chenzentrum zu besichtigen.
Am dritten Tag entwickelten sie
eigene Projekte, etwa zur nu-
merischen Lösung von Logistik-
prozessen oder zur Simulation
physikalischer Vorgänge. So bot
der Workshop den Schülern
nicht nur einen spannenden Ein-
blick in die aktuelle Forschung,
sondern ermöglichte es ihnen
auch, selbst kreative Lösungs-
wege zu entwickeln - eine wert-
volle Erfahrung mit Blick auf Stu-
dium und Berufswelt.

Aufgrund der erfolgreichen Zu-
sammenarbeit und des großen In-
teresses der Teilnehmenden wird
eine Folgeveranstaltung für den
kommenden Q2-Jahrgang vorbe-

reitet. Dabei soll das Thema „High
Performance Computing“ weiter
vertieft werden, um Schülern Ein-
blicke in moderne Anwendungen
zu ermöglichen.

Alle sind herzlich willkommen un-
seren regelmäßig stattfindenden
Gottesdienst zu besuchen. Am
Freitag gibt es eine Abendan-
dacht. Am Samstag besteht der
erste Teil des Gottesdienstes aus
Bibelgesprächsrunden (Deutsch,
Russisch, Rumänisch) und im zwei-
ten Teil findet die Predigt statt.
Dabei wird der Gottesdienst mu-
sikalisch durch Beiträge und ge-
meinsamen Gesang untermalt.
Am Mittwoch trifft sich unser Ge-
betskreis, zu dem Sie herzlichst
eingeladen sind. Falls es für Sie
nicht möglich ist zu kommen,
können Sie ihr Gebetsanliegen
per E-Mail an folgende E-Mail-
Adresse senden und wir werden
Ihr Anliegen in unsere Gebete
einschließen.
vitali.margerdt@adventisten.de

Sie finden uns unter folgender
Adresse und an den aufgeführten
Terminen:
Am Hellweg 17,
33014 Bad Driburg
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
Freitag, 19 Uhr
Samstag, 9.30 Uhr
GebetskreisGebetskreisGebetskreisGebetskreisGebetskreis
Mittwoch, 19 Uhr
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Überlastung in der Pflege vorbeugen
Schon vor den ersten Anzeichen sollten pflegende Angehörige Rat und Hilfe suchen
Rund vier von fünf pflegebedürf-
tigen Menschen in Deutschland
werden zu Hause gepflegt, meist
überwiegend von Angehörigen.
Dabei gehen die Pflegenden
nicht selten an ihre Grenzen -
und darüber hinaus. „Die Be-
reitschaft zur Selbstaufgabe ist
sehr groß“, weiß Beatrix Mül-
ler-Schaube von der Pflegebera-
tung compass. Doch in diesem
großen Engagement stecke
immer auch die Gefahr, die ei-
gene Gesundheit zu vernachläs-
sigen: „Und wenn es dem pfle-
genden Angehörigen immer
schlechter geht, geht es irgend-
wann auch dem Pflegebedürfti-
gen nicht mehr gut.“
So macht sich Überlastung be-So macht sich Überlastung be-So macht sich Überlastung be-So macht sich Überlastung be-So macht sich Überlastung be-
merkbarmerkbarmerkbarmerkbarmerkbar
Führt die Pflegesituation zu dau-
erhafter Überforderung, kann
sich das mit vielfältigen Symp-
tomen bemerkbar machen. Dazu
gehören zum Beispiel Rücken-,
Kopf-, und Schulterschmerzen,
Schlaf- und Verdauungsproble-
me, Muskelverspannungen, Mü-
digkeit, Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen, Infektanfälligkeit und
schlechtere Wundheilung sowie
Angststörungen, Depressionen,
Reizbarkeit, Konzentrations-
schwierigkeiten und Suchtver-
halten. Spätestens jetzt sollte
man sich Hilfe suchen - von
Freunden und Familie, beim
Hausarzt oder einer Pflegebera-
tung. Informationen zu Überlas-
tungsproblemen gibt es auch un-
ter www.pflegeberatung.de.
Mithilfe des Fragebogens „War-

Fachkundige Pflegeberatung bei einem Hausbesuch, per Telefon oderFachkundige Pflegeberatung bei einem Hausbesuch, per Telefon oderFachkundige Pflegeberatung bei einem Hausbesuch, per Telefon oderFachkundige Pflegeberatung bei einem Hausbesuch, per Telefon oderFachkundige Pflegeberatung bei einem Hausbesuch, per Telefon oder
Video kann helfen, Überlastungssituationen vorzubeugen. Foto: DJD/Video kann helfen, Überlastungssituationen vorzubeugen. Foto: DJD/Video kann helfen, Überlastungssituationen vorzubeugen. Foto: DJD/Video kann helfen, Überlastungssituationen vorzubeugen. Foto: DJD/Video kann helfen, Überlastungssituationen vorzubeugen. Foto: DJD/
compass private pflegeberatung/mattphotocompass private pflegeberatung/mattphotocompass private pflegeberatung/mattphotocompass private pflegeberatung/mattphotocompass private pflegeberatung/mattphoto

um habe ich die Pflege übernom-
men?“ lässt sich dort außerdem
die eigene Situation analysie-
ren. „Der Fragebogen eignet sich
sehr gut zur Vorbereitung auf
eine Pflegeberatung. Das Bera-
tungsgespräch kann dann hel-
fen, von außen auf die Situation
zu schauen und zu sehen, wel-
che Punkte sich positiv beein-
flussen lassen“, so die Expertin.
Bei compass erhalten alle Anru-
fer unter der Servicenummer
0800 - 101 88 00 kostenfreie
Beratung, privat Versicherte
können die Pflegeberatung auch
als Hausbesuch oder per Video-
gespräch bekommen, hierfür
sollten gesetzlich Versicherte
ihre Pflegekasse ansprechen.
Prävention durch PflegeberatungPrävention durch PflegeberatungPrävention durch PflegeberatungPrävention durch PflegeberatungPrävention durch Pflegeberatung
„Am besten wartet man aber gar
nicht, bis sich Überlastungssymp-
tome zeigen, sondern nimmt
schon vorher eine Pflegeberatung
zur Prävention wahr“, rät Mül-
ler-Schaube. „Darauf haben alle
pflegenden Angehörige einen ge-
setzlichen Anspruch.“ Die Bera-
ter und Beraterinnen können zum
Beispiel aufzeigen, welche Leis-
tungen der Pflegeversicherung
zur Entlastung Pflegender verfüg-
bar sind. Sie geben Tipps, wie
man selbst für seine körperliche
und seelische Gesundheit sorgen
kann - zum Beispiel mit Sport,
Hobbys oder der Kontaktpflege
zu Freunden. Und ganz wichtig:
Beratende kennen die Grenzen
der Selbstaufgabe und helfen
Ratsuchenden, diese zu akzep-
tieren. (DJD)

&
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Ev. Kirchengemeinde Bad Driburg
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
Bad Driburg, Sonntag, 4. MaiBad Driburg, Sonntag, 4. MaiBad Driburg, Sonntag, 4. MaiBad Driburg, Sonntag, 4. MaiBad Driburg, Sonntag, 4. Mai
9.30 Uhr - Tauferinnerungsgottesd.
Altenbeken, Sonntag, 4. MaiAltenbeken, Sonntag, 4. MaiAltenbeken, Sonntag, 4. MaiAltenbeken, Sonntag, 4. MaiAltenbeken, Sonntag, 4. Mai

11 Uhr - Konfirmationsgottesd.
Veranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad Driburg
Montag, 5. MaiMontag, 5. MaiMontag, 5. MaiMontag, 5. MaiMontag, 5. Mai
20 Uhr - Kirchenchor i. Ev. Ge-

meindehaus Altenbeken
Mittwoch, 7. MaiMittwoch, 7. MaiMittwoch, 7. MaiMittwoch, 7. MaiMittwoch, 7. Mai
15 Uhr - Frauenkreis
Donnerstag, 8. MaiDonnerstag, 8. MaiDonnerstag, 8. MaiDonnerstag, 8. MaiDonnerstag, 8. Mai

15 Uhr - Sprachcafe
19 Uhr - Posaunenchor
Freitag, 9. MaiFreitag, 9. MaiFreitag, 9. MaiFreitag, 9. MaiFreitag, 9. Mai
20 Uhr - Gospelchor „Spirit Voices“
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Feiern Sie mit uns 60 Jahre
Autohaus Vornholt!
Wir freuen uns außerordentlich,
Sie anlässlich unseres 60-jähri-60-jähri-60-jähri-60-jähri-60-jähri-
gen Jubiläumsgen Jubiläumsgen Jubiläumsgen Jubiläumsgen Jubiläums zu einem ganz be-
sonderen Tag der offenen Tür ein-
zuladen. Am 17.17.17.17.17. Mai 2025 Mai 2025 Mai 2025 Mai 2025 Mai 2025 von
11:00 bis 18:00 Uhr11:00 bis 18:00 Uhr11:00 bis 18:00 Uhr11:00 bis 18:00 Uhr11:00 bis 18:00 Uhr möchten wir
gemeinsam mit Ihnen auf sechs
Jahrzehnte voller Erfolg, Innova-
tion und Kundenzufriedenheit zu-
rückblicken.
Dieser Tag wird ein Fest für die
ganze Familie! Freuen Sie sich auf
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm und zahlreiche kulinari-
sche Highlights. Für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt: Genie-
ßen Sie erfrischendes Bier und
Cocktails, die perfekt zu unseren
herzhaften Bratwürsten passen.
Außerdem bieten wir Ihnen an die-
sem Tag Kaffee sowie eine große
Auswahl an verführerischen Tor-
ten und Kuchen an.
Unsere kleinen Gäste kommen
ebenfalls voll auf ihre Kosten.
Eine bunte Hüpfburg sorgt für jede
Menge Spaß und Unterhaltung,
während die Eltern die Gelegen-
heit haben, sich in entspannter
Atmosphäre über unsere neues-

ten Fahrzeugmodelle und Dienst-
leistungen zu informieren.
Nutzen Sie die Chance, unser Au-
tohaus und unser engagiertes
Team persönlich kennenzuler-
nen. Wir stehen Ihnen gerne für
alle Fragen rund um unsere An-
gebote zur Verfügung und freu-
en uns darauf, mit Ihnen ins Ge-
spräch zu kommen. Lassen Sie
uns gemeinsam auf unsere er-
folgreiche Geschichte anstoßen
und einen unvergesslichen Tag
erleben.
Wir sind stolz darauf, seit 60
Jahren Ihr vertrauenswürdiger
Partner in allen Fragen rund ums
Auto zu sein. Ihr Vertrauen und
Ihre Treue haben uns zu dem ge-
macht, was wir heute sind. Dafür
möchten wir uns herzlich bei Ih-
nen bedanken und diesen beson-
deren Tag mit Ihnen feiern.
Ihr Autohaus Vornholt-Team freut
sich auf Ihren Besuch und darauf,
diesen Meilenstein gemeinsam
mit Ihnen zu feiern. Seien Sie un-
ser Gast und erleben Sie einen
Tag voller Freude, Genuss und
spannender Begegnungen.

Sicher durchs Getümmel in der Stadt kommen
Assistenzsysteme können Autofahrer unterstützen und viele Unfälle verhindern
Am Steuer eines Autos können
schon kleine Ablenkungen schwer-
wiegende Folgen haben. Wer mit
den Gedanken ganz woanders ist
oder kurz aufs Display des Navi-
gationsgeräts schaut, bemerkt
womöglich eine Gefahrensituati-
on zu spät. Gerade im Getümmel
des Stadtverkehrs ist jederzeit
Konzentration gefragt. Dabei kann
Technik die Person am Steuer un-
terstützen und gleichzeitig schwä-
chere Verkehrsteilnehmer wie
Radfahrer oder Fußgänger besser
schützen. Elektronische Assis-
tenzsysteme behalten auch in
komplexen Situationen stets den
Überblick und reagieren schnel-
ler als der Mensch - zum Beispiel
bei einer Notbremsung
Gefahren erkennen und UnfälleGefahren erkennen und UnfälleGefahren erkennen und UnfälleGefahren erkennen und UnfälleGefahren erkennen und Unfälle
verhindernverhindernverhindernverhindernverhindern
Mithilfe der Fahrerassistenzsys-

teme soll die Zahl schwerwiegen-
der Kollisionen in den kommen-
den Jahren weiter zurückgehen.
Nach Ergebnissen der Bosch Cor-
porate Research, die auf der GI-
DAS Datenbank beruhen, könn-
ten sich etwa 43 Prozent der Un-
fälle zwischen Autos und Radfah-
rern vermeiden lassen, wenn je-
der Pkw mit der automatischen
Notbremsung auf Radfahrer aus-
gestattet wäre. Der Gesetzgeber
hat die Vorteile erkannt. Deshalb
gehört bereits seit Juli 2022 in
der EU die automatische Not-
bremsung auf andere Pkw zur
Pflichtausstattung von Neufahr-
zeugen. Ab 2024 sind auch Syste-
me vorgeschrieben, die auf Rad-
fahrer und Fußgänger reagieren.
Weitere Lösungen wie das auto-
matische Spurhalten oder Assis-
tenten, die über die erlaubte

Höchstgeschwindigkeit informie-
ren und beim Überschreiten war-
nen, sind ebenfalls nach der EU-
Gesetzgebung in diesem Jahr
verpflichtend. Schon für heutige
Fahrzeuge werden diese Syste-
me vielfach als Serienausstat-
tung angeboten oder sind als
Extra erhältlich.
Stets das Fahrzeugumfeld im BlickStets das Fahrzeugumfeld im BlickStets das Fahrzeugumfeld im BlickStets das Fahrzeugumfeld im BlickStets das Fahrzeugumfeld im Blick
Um die verbesserte Sicherheit im
Straßenverkehr zu ermöglichen,
arbeiten im Hintergrund komple-
xe Systeme. Verschiedene Umfeld-
sensoren sind in der Lage, kreu-
zende Fahrradfahrer sowie deren
Abstand zum Fahrzeug, Ge-
schwindigkeit und Fahrtrichtung
zu erkennen. Droht eine Kollisi-
on, bremst das System das Auto
automatisch ab, bis es zum Still-
stand kommt. In modernen Fahr-
zeugen sind dazu verschiedene

Komponenten wie Radarsenso-
ren, Videokameras und Ultra-
schallsensoren von Bosch verbaut.
Die Technik macht den Straßen-
verkehr nicht nur sicherer, son-
dern entlastet zugleich den Men-
schen am Steuer. Ein weiteres
Beispiel dafür ist die Ausstiegs-
warnung: Das System erkennt mit
Eck-Radarsensoren im hinteren
Teil des Fahrzeugs, wenn sich an-
dere Verkehrsteilnehmer nähern.
Optische und akustische Signale
warnen in diesem Fall Fahrer und
Mitfahrer davor, die Tür zu öff-
nen. Auf diese Weise lassen sich
Unfallrisiken minimieren, Verlet-
zungen bei Radfahrern vermeiden
und Schäden am Fahrzeug vermin-
dern. (djd)
und die schwächsten Verkehrsteil-und die schwächsten Verkehrsteil-und die schwächsten Verkehrsteil-und die schwächsten Verkehrsteil-und die schwächsten Verkehrsteil-
nehmer besser schützen. Foto: djd/nehmer besser schützen. Foto: djd/nehmer besser schützen. Foto: djd/nehmer besser schützen. Foto: djd/nehmer besser schützen. Foto: djd/
Robert Bosch/Getty Images/Toa55Robert Bosch/Getty Images/Toa55Robert Bosch/Getty Images/Toa55Robert Bosch/Getty Images/Toa55Robert Bosch/Getty Images/Toa55
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Naturbestattungen 
Ihre individuelle und pflegefreie  

Ruhestätte im Wald 

Friedhof Am Holsterberg

Persönliche Führungen

Tel.: 05274 9891-13 
www.avenatura-holsterberg.de 

Ostergarten bis Himmelfahrt
Brakeler Pfarrkirche verwandelt sich bis Ende Mai in einen märchenhaften Ostergarten

Schülerin Marie Tobisch (17) ist eine von rund 20 ehrenamtlich Mitwirkenden.Schülerin Marie Tobisch (17) ist eine von rund 20 ehrenamtlich Mitwirkenden.Schülerin Marie Tobisch (17) ist eine von rund 20 ehrenamtlich Mitwirkenden.Schülerin Marie Tobisch (17) ist eine von rund 20 ehrenamtlich Mitwirkenden.Schülerin Marie Tobisch (17) ist eine von rund 20 ehrenamtlich Mitwirkenden. Projektleiterin Rita Mertens mit einem „Ostergarten im Schuhkarton“.Projektleiterin Rita Mertens mit einem „Ostergarten im Schuhkarton“.Projektleiterin Rita Mertens mit einem „Ostergarten im Schuhkarton“.Projektleiterin Rita Mertens mit einem „Ostergarten im Schuhkarton“.Projektleiterin Rita Mertens mit einem „Ostergarten im Schuhkarton“.

Projektmitverantwortliche Vera Albrecht baut einen Baldachin auf.Projektmitverantwortliche Vera Albrecht baut einen Baldachin auf.Projektmitverantwortliche Vera Albrecht baut einen Baldachin auf.Projektmitverantwortliche Vera Albrecht baut einen Baldachin auf.Projektmitverantwortliche Vera Albrecht baut einen Baldachin auf.

Zum siebten Mal gibt es in die-
sem Jahr in der Pfarrkirche St.
Michael in Brakel einen Oster-
garten. „Wir wollen die Menschen
mitnehmen auf eine Reise in die
Zeit Jesu und bestimmten Wir-
kungsstätten aus seinem Leben“,
sagt Projektleiterin Rita Mertens.
Mit der Heranführung an markan-
te Punkte des Leidenswegs soll
das Ostergeschehen vor Augen
geführt werden.
„Dabei sollen die Besucherinnen
und Besucher nicht einfach nur
zuschauen oder zuhören, sondern
aktiv in das Geschehen eingebun-
den werden“, erklärt Pfarrge-
meinderatsmitglied Mertens. Da-
mit dies geschehen kann, sind
rund 20 ehrenamtliche Helfer in
das Projekt eingebunden. Ver-
gleichbar mit den Kreuzwegbil-
dern werden im Ostergarten 14
Stationen aufgebaut. Doch sie
sind nicht komplett. „Jeden Tag
von Palmsonntag bis Karfreitag
werden sie in gemeinsamen Akti-

onen fertiggestellt“, erklärt Rita
Mertens. Vor allem Familien sind
zu diesen Aktionen eingeladen.
Der Ostergarten startet am Palm-
sonntag, 13. April und kann bis
kurz vor Pfingsten besucht wer-
den. Zur Eröffnung findet um 10.30
Uhr ein Familiengottesdienst
statt. Dazu treffen sich die Kinder
mit ihren Palmsträußen zum ge-
meinsamen Einzug die Kirche. In
der Karwoche von Montag, 14.
April, bis Gründonnerstag, 17.
April, findet jeweils um 16.30 Uhr
ein kurzer Impuls statt. Anschlie-
ßend folgt eine kreative Aktion,
zu der sich die teilnehmenden Kin-
der als Jünger Jesu verkleiden
können. „Wir basteln zum Bei-
spiel kleine Osterszenen im
Schuhkarton“, sagt Mertens. Am
Gründonnerstag wird zudem ein
Agapemahl mit Brot, Saft, Bitter-
kräutern, Käse und Trauben ge-
feiert. Anmeldung bis zum 15. April
per E-Mail an r.mertens@pr-
brakel.de oder telefonisch im

Pfarrbüro unter 05272-5483.
Am Karfreitag, 18. April, findet um
10.30 Uhr ein Kinderkreuzweg
statt. Anschließend wird ge-
meinsam gebastelt. Am Kar-
samstag, 19. April, treffen sich
alle um 16.30 Uhr im Haus des
Gemeindebüros zum Basteln
einer Osterkerze. Danach wird
ein Wortgottesdienst am Grab
des Ostergartens gefeiert. Die-
ses Grab bildet den Höhepunkt
und Mittelpunkt des Ostergar-
tens. „Allerdings ist es kein
Grab, das auf Tod und Sterben
hinweist, sondern ist ein erhell-
ter Ort, das vom Leben erzählt
und uns die Auferstehung vor

Augen führt“, betont Mertens.
So sollen bei dieser Aktion 240
Blumen rund um das Grab ge-
pflanzt werden.
Der Ostergarten kann bis Christi
Himmelfahrt am 29. Mai besucht
werden. Die Kirche ist dazu täg-
lich bis 17 Uhr geöffnet. Vor jeder
Station befindet sich auf dem Bo-
den ein QR-Code als Audiofüh-
rung durch den Ostergarten. Eine
öffentliche Führung findet am Don-
nerstag, 24. April, 18 Uhr statt.
Individuelle Termine für Gruppen
können per Mail an r.mertens@pr-
brakel.de oder telefonisch im
Pfarrbüro unter 05272-5483 an-
gemeldet werden.
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Brandschutz zu Hause und unterwegs
Mit den richtigen Maßnahmen vorbeugen und Flammen schon im Keim ersticken

Feuer kann wunderschön sein, wird aber als Gefahr oft unterschätzt. Eine stets griffbereite LöschdeckeFeuer kann wunderschön sein, wird aber als Gefahr oft unterschätzt. Eine stets griffbereite LöschdeckeFeuer kann wunderschön sein, wird aber als Gefahr oft unterschätzt. Eine stets griffbereite LöschdeckeFeuer kann wunderschön sein, wird aber als Gefahr oft unterschätzt. Eine stets griffbereite LöschdeckeFeuer kann wunderschön sein, wird aber als Gefahr oft unterschätzt. Eine stets griffbereite Löschdecke
ermöglicht im Ernstfall schnelles Reagieren. Foto: DJD/www.ask-the-fox.deermöglicht im Ernstfall schnelles Reagieren. Foto: DJD/www.ask-the-fox.deermöglicht im Ernstfall schnelles Reagieren. Foto: DJD/www.ask-the-fox.deermöglicht im Ernstfall schnelles Reagieren. Foto: DJD/www.ask-the-fox.deermöglicht im Ernstfall schnelles Reagieren. Foto: DJD/www.ask-the-fox.de

Sicherheit wird in Deutschland
meist großgeschrieben. Doch eine
Gefahr, die häufig unterschätzt
wird, ist Feuer. Dabei brennt es
hierzulande alle zwei bis drei Mi-
nuten in einer Wohnung oder ei-
nem Haus. Die häufigste Ursache
ist laut der IFS Brandursachen-
statistik 2023 Elektrizität, gefolgt
von menschlichem Fehlverhalten
wie der vergessenen Pfanne auf
dem Herd oder dem unbeaufsich-
tigten Adventskranz. Auch Out-
door lauern zahlreiche Brandge-
fahren, von fliegenden Funken
beim Lagerfeuer über defekte
Motoren und Gaskocher im Boot
oder Wohnmobil. Schnelles Rea-
gieren kann dann nicht nur Sach-
schäden vermeiden, sondern auch
Leben retten

Nur 120 Sekunden Zeit zu rea-Nur 120 Sekunden Zeit zu rea-Nur 120 Sekunden Zeit zu rea-Nur 120 Sekunden Zeit zu rea-Nur 120 Sekunden Zeit zu rea-
gierengierengierengierengieren
Um zu verhindern, dass aus einer
kleinen Glut ein gefährliches Feu-
er wird, bleiben im Ernstfall nur
etwa 120 Sekunden Zeit. Denn
schon nach zwei bis vier Minuten
bilden sich giftige Rauchgase, vor
denen nur die Flucht retten kann.
Mithilfe einer Löschdecke lassen
sich schnell viele brenzlige Situa-
tionen in den Griff bekommen.
Umso praktischer, wenn diese
ohnehin die Lieblingsdecke ist und
schon griffbereit auf dem Sofa, in
der Koje oder am Lagerfeuer be-
reitliegt - wie die Kuschel- und
Brandschutzdecke „Cosy Fox“ von
Ask The Fox. Zum Sicherheitsfea-
ture wird das in Deutschland ge-
fertigte Textil durch die moderne
Hightech-Faser PyroTex. Diese er-
stickt Flammen zuverlässig, ohne
zu tropfen, zu schmelzen oder gif-
tige Gase zu entwickeln, und kann
als feuerfester Schutzschild ein-
gehüllte Menschen schützen.
Wenn keine Gefahr droht, spen-
det sie als kuschelweicher und
wärmender Begleiter wohlige Be-
haglichkeit.

Umsichtiges Umsichtiges Umsichtiges Umsichtiges Umsichtiges VVVVVerhalten verhinderterhalten verhinderterhalten verhinderterhalten verhinderterhalten verhindert
BrändeBrändeBrändeBrändeBrände
Neben einer Löschdecke sollte in
jeder Wohnung sowie bei Cam-
ping und Co. auch ein Feuerlö-
scher parat stehen. Außerdem gilt:
Rauchmelder retten Leben, da sie

unbemerkte Brände rechtzeitig
anzeigen. Damit diese gar nicht
erst entstehen, sind Vorbeugung
und umsichtiges Verhalten wich-
tig - viele Tipps dazu gibt es auch
unter www.ask-the-fox.com. So
sollten Mehrfachsteckdosen nicht

überlastet und defekte Elektro-
geräte ausgetauscht werden.
Brennende Kerzen, offenes Feuer
und den eingeschalteten Herd
niemals aus den Augen lassen,
Zigarettenstummel achtsam ent-
sorgen. Im Freien gilt es, Grill-

oder Lagerfeuer nur auf sicherem
Untergrund zu entzünden und
sorgfältig wieder zu löschen. Denn
Brandschutz ist auch Umwelt-
schutz, und schon ein kleiner Fun-
ke kann zum großen Feuer wer-
den. (DJD)
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Volle Kraft voraus
Umschulung zum Bootsbauer: Wo Kreativität und technisches Geschick gefragt sind

Die Faszination der Tätigkeit eines Bootsbauers liegt vor allem in derDie Faszination der Tätigkeit eines Bootsbauers liegt vor allem in derDie Faszination der Tätigkeit eines Bootsbauers liegt vor allem in derDie Faszination der Tätigkeit eines Bootsbauers liegt vor allem in derDie Faszination der Tätigkeit eines Bootsbauers liegt vor allem in der
Vielfalt der Anforderungen. Gefragt sind nicht nur handwerklichesVielfalt der Anforderungen. Gefragt sind nicht nur handwerklichesVielfalt der Anforderungen. Gefragt sind nicht nur handwerklichesVielfalt der Anforderungen. Gefragt sind nicht nur handwerklichesVielfalt der Anforderungen. Gefragt sind nicht nur handwerkliches
Geschick und technisches Know-how, sondern vor allem auch Kreativi-Geschick und technisches Know-how, sondern vor allem auch Kreativi-Geschick und technisches Know-how, sondern vor allem auch Kreativi-Geschick und technisches Know-how, sondern vor allem auch Kreativi-Geschick und technisches Know-how, sondern vor allem auch Kreativi-
tät. Foto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHtät. Foto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHtät. Foto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHtät. Foto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHtät. Foto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbH

Selten trifft die alte Welt so sicht-
bar auf die Moderne: Der Beruf
des Bootsbauers und der Boots-
bauerin verbindet traditionelles
Handwerk mit innovativen Tech-
nologien und Materialien.
Einerseits zählt der Bootsbau zu
den ältesten Tätigkeiten der
Welt, da Menschen von jeher an
auf dem Wasser unterwegs wa-
ren. Auf der anderen Seite kommt
im Bootsbau längst nicht mehr
nur Holz zum Einsatz, es finden
modernste Werkstoffe Verwen-
dung. Bootsbau und -reparatur
gelten mit gutem Grund als eine
Kunst, und wer am Ende des Pro-
jektes die fertige Jacht oder das
schmucke Sportboot betrachtet,
darf mit Stolz auf das Ergebnis
seiner Arbeit blicken.
Umschulung zum Bootsbauer oderUmschulung zum Bootsbauer oderUmschulung zum Bootsbauer oderUmschulung zum Bootsbauer oderUmschulung zum Bootsbauer oder
zur Bootsbauerin in Hamburgzur Bootsbauerin in Hamburgzur Bootsbauerin in Hamburgzur Bootsbauerin in Hamburgzur Bootsbauerin in Hamburg
Die Faszination des Berufs liegt

vor allem in der Vielfalt der An-
forderungen. Denn die Tätigkeit
eines Bootsbauers oder einer
Bootsbauerin erfordert nicht nur
handwerkliches Geschick und
technisches Know-how, sondern
vor allem auch Kreativität, um
einzigartige, anspruchsvolle und
funktionale Wasserfahrzeuge zu
gestalten. Man kann eigene
Ideen in die Praxis umsetzen und
arbeitet mit vielen verschiede-
nen Materialien wie Holz, Metall
und Kunststoffen. Die Jobaussich-
ten für Bootsbauer sind hervor-
ragend, Werften beispielsweise
verzeichnen einen Fachkräfte-
mangel. In Hamburg gibt es die
Möglichkeit, sich zum Bootsbau-
er oder zur Bootsbauerin umschu-
len zu lassen. Die Umschulung
wird vom Bildungszentrum für
Holzberufe am Standort Ham-
burg-Harburg angeboten, es ist

bundesweit der einzige Bildungs-
träger für diese Umschulung, alle
Informationen dazu gibt es unter
www.jja-hamburg.de.
Begehrte Fachkräfte - Kosten derBegehrte Fachkräfte - Kosten derBegehrte Fachkräfte - Kosten derBegehrte Fachkräfte - Kosten derBegehrte Fachkräfte - Kosten der
Umschulung werden in der Re-Umschulung werden in der Re-Umschulung werden in der Re-Umschulung werden in der Re-Umschulung werden in der Re-
gel übernommengel übernommengel übernommengel übernommengel übernommen
Während der Umschulung lernen
die angehenden Bootsbauer den
Umgang mit verschiedenen Ma-
terialien wie Holz, Verbundwerk-
stoffen und Metall kennen. Sie
erlernen zudem, wie sie Bau-
zeichnungen verstehen und
danach Boote bauen oder restau-
rieren können. Ergänzende Prak-
tika in anderen Betrieben der
Branche komplettieren die Aus-
bildung. Bootsbauer finden eine
Beschäftigung auf Werften, in

Jachthäfen, im Bootsverleih mit
Werkstattbetrieb oder bei Zulief-
ererbetrieben. Außerdem sind
Bootsbauer mit Kenntnissen im
Umgang mit verschiedenen Werk-
stoffen begehrte Fachkräfte im
Bereich des Flugzeuginnenaus-
baus und der Fertigung von Wind-
kraftanlagen. Die Vollzeit-Um-
schulung startet zweimal jährlich
und dauert 26 Monate, enthal-
ten sind vier Betriebspraktika
von je vier Wochen Dauer. Sie
schließt mit einer Prüfung vor der
Handwerkskammer Hamburg ab
und kann in der Regel über einen
Bildungsgutschein abgerechnet
werden, der von der Agentur für
Arbeit oder vom Jobcenter ausge-
stellt wird. (DJD)

Foto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHFoto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHFoto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHFoto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHFoto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbH
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Direkter Draht zum Kunden
Im Direktvertrieb bieten sich vielfältige Karrierechancen mit hoher Flexibilität
Der eigene Chef oder die eigene
Chefin sein, sich die Arbeitszeit
flexibel einteilen und dabei direkt
vom Erfolg finanziell profitieren:
Was für viele nach Wunschden-
ken klingt, ist für über 910.000
Menschen die tägliche Realität.
Sie sind im Direktvertrieb tätig
und haben häufig ihre Begeiste-
rung für ein bestimmtes Produkt
zum Beruf gemacht. Die Branche
wächst weiter und bietet damit
attraktive Perspektiven, auch als
Nebenerwerb beispielsweise für
Studierende.

Der persönliche Kontakt steht imDer persönliche Kontakt steht imDer persönliche Kontakt steht imDer persönliche Kontakt steht imDer persönliche Kontakt steht im
Mittelpunkt - auch virtuellMittelpunkt - auch virtuellMittelpunkt - auch virtuellMittelpunkt - auch virtuellMittelpunkt - auch virtuell
Egal, ob Kosmetik, Kleidung,
Schmuck oder Küchengeräte:
Kunden schätzen augenscheinlich
die Möglichkeit, Dinge in aller
Ruhe zuhause auszuprobieren,
Fragen stellen zu können und sich
individuell beraten zu lassen.
Denn 2023 sind die Umsätze bei
den Mitgliedern des Bundesver-
bandes Direktvertrieb Deutsch-
land e.V. (BDD) deutlich um sie-
ben Prozent im Vergleich zum Vor-
jahr gestiegen. „Damit wird der
Trend der letzten Dekade bestä-
tigt, der ein konstantes Wachs-
tum der Branche ausweist“, schil-
dert die BDD-Vorstandsvorsitzen-
de Elke Kopp. Dabei sei gleich-
zeitig ein Wandel spürbar: Neben
der Beratung in den vier Wänden
des Kunden und der Kundin ge-
winnen digitale Formate, virtuel-
le Verkaufspartys oder Video-Tu-
torials stark an Bedeutung. „Mit
einer jüngeren Generation an Ver-
triebspartnern und -partnerinnen
werden Möglichkeiten der Digi-
talisierung wie Videocalls oder
soziale Medien intensiver ge-
nutzt, doch am Ende zählt stets
die direkte persönliche Verbin-
dung zu den Kunden“, sagt Elke
Kopp weiter.

Flexible Flexible Flexible Flexible Flexible TätigkTätigkTätigkTätigkTätigkeit als Zusatzvereit als Zusatzvereit als Zusatzvereit als Zusatzvereit als Zusatzver-----
dienst oder für Studierendedienst oder für Studierendedienst oder für Studierendedienst oder für Studierendedienst oder für Studierende
Nach Angaben des Bundesver-
bands Direktvertrieb Deutschland
ist auch zu beobachten, dass die
Kinder erfahrener Vertriebspart-
ner oder -partnerinnen mit ins
Familiengeschäft einsteigen - zum

Beispiel als attraktiver Nebener-
werb während des Studiums.
Schließlich bietet die Tätigkeit alle
Freiheiten, sich Arbeitszeiten und
-umfang flexibel einzuteilen. Da-
her ist der Direktvertrieb auch als
Zusatzverdienst oder zum Wieder-
einstieg nach einer Kinderpause
beliebt.

Unter www.direktvertrieb.de etwa
finden sich weitere Informationen
zur Branche sowie den vielfälti-
gen Einstiegs- und Aufstiegschan-
cen. Umfassende Schulungen er-
leichtern den Start, der denkbar
einfach möglich ist. Denn Mit-
gliedsunternehmen des Bundes-
verbands Direktvertrieb Deutsch-

land bekennen sich in einer Selbst-
verpflichtung zu einheitlichen
Standards. Unter anderem garan-
tieren sie, nicht verkaufte Waren
zurückzunehmen, sodass neue
Vertriebspartner oder -partnerin-
nen keine nennenswerten finan-
zielle Risiken eingehen.
(DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 09. Mai 2025Freitag, 09. Mai 2025Freitag, 09. Mai 2025Freitag, 09. Mai 2025Freitag, 09. Mai 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
02.05.2025 um 10 Uhr02.05.2025 um 10 Uhr02.05.2025 um 10 Uhr02.05.2025 um 10 Uhr02.05.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria. Fr.Schwarz:  0163 2414868

Computer & CoComputer & CoComputer & CoComputer & CoComputer & Co
Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !

Reparatur von PC’s, Notebooks. Ver-
kauf „NEUER oder GEBRAUCHTER“
Hardware für Büro/Internet; Spiele;
Wohnzimmer-PC’s - mit Garantie. Tel.
05253/9354495 Mo-Fr v. 9-18 Uhr

VVVVVerkäufeerkäufeerkäufeerkäufeerkäufe
Siemens BügelautomatSiemens BügelautomatSiemens BügelautomatSiemens BügelautomatSiemens Bügelautomat

älteres Modell, vollfunktionsfähig, für
20,- Euro abzugeben, Tel. 05253/3234

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen3 Zimmer Wohnungen

Bad Driburg – 1. Etage (mitBad Driburg – 1. Etage (mitBad Driburg – 1. Etage (mitBad Driburg – 1. Etage (mitBad Driburg – 1. Etage (mit
Dachschrägen)Dachschrägen)Dachschrägen)Dachschrägen)Dachschrägen)

3 ZKB und Balkon (überdacht),
Carport, ab 01.08.2025 zu vermieten,
Tel. 05253/3234

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Suche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privat
für Herren und Damen, auch Trachten-
mode -schmuck, Deko, Wohn-
accessoires, Zinn, Ess- und Kaffee-
geschirr. Tel: 05273/3686005

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Wohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobil

Wohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesucht
Älteres Ehepaar sucht Wohnmobil,
möchte noch viel reisen und Welt ent-
decken. Bitte nur seriöse Anrufe.Tel:
05273/3686005

ImmobilienImmobilienImmobilienImmobilienImmobilien
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Suche Suche Suche Suche Suche WWWWWohneigentumohneigentumohneigentumohneigentumohneigentum
Familienvater sucht Wohnung oder
Mehrfamilienhaus zum Kauf. Kann
renovierungsbedürftig sein, muss aber
nicht. Freue mich über jeden Anruf
Telefon 05253/4010505 oder 0176/
32652918

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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Freitag, 2. MaiFreitag, 2. MaiFreitag, 2. MaiFreitag, 2. MaiFreitag, 2. Mai
St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Lange Straße 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

Samstag, 3. MaiSamstag, 3. MaiSamstag, 3. MaiSamstag, 3. MaiSamstag, 3. Mai
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Adenauerstraße 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822

Sonntag, 4. MaiSonntag, 4. MaiSonntag, 4. MaiSonntag, 4. MaiSonntag, 4. Mai
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Montag, 5. MaiMontag, 5. MaiMontag, 5. MaiMontag, 5. MaiMontag, 5. Mai
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Lange Torstraße 5, 34439 Willebadessen (Peckelsheim),
05644/1000

Dienstag, 6. MaiDienstag, 6. MaiDienstag, 6. MaiDienstag, 6. MaiDienstag, 6. Mai
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Lange Straße 46, 33165 Lichtenau, 0529598620

Mittwoch, 7. MaiMittwoch, 7. MaiMittwoch, 7. MaiMittwoch, 7. MaiMittwoch, 7. Mai
Amts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-ApothekeAmts-Apotheke
Windmühlenweg 1, 37696 Marienmünster (Vörden),
05276/1070

Donnerstag, 8. MaiDonnerstag, 8. MaiDonnerstag, 8. MaiDonnerstag, 8. MaiDonnerstag, 8. Mai
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Freitag, 9. MaiFreitag, 9. MaiFreitag, 9. MaiFreitag, 9. MaiFreitag, 9. Mai
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstraße 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Samstag, 10. MaiSamstag, 10. MaiSamstag, 10. MaiSamstag, 10. MaiSamstag, 10. Mai
Apotheke im FacharztzentrumApotheke im FacharztzentrumApotheke im FacharztzentrumApotheke im FacharztzentrumApotheke im Facharztzentrum
Mersinweg 22, 33100 Paderborn, 05251/5405308

Sonntag, 11. MaiSonntag, 11. MaiSonntag, 11. MaiSonntag, 11. MaiSonntag, 11. Mai
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Lange Torstraße 5, 34439 Willebadessen (Peckelsheim),
05644/1000

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwfür Schwfür Schwfür Schwfür Schwangerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft, P P P P Partnerartnerartnerartnerartner-----
schaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte
Konfliktberatungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail: skb-driburg@
awo-hoexter.de

Anzeige
Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-
krankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag,
um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter
05234/4611 oder unter
05253/930345

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
JohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerk
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
24 Stunden erreichbar
Tel. 0 52 53 / 97 53 62

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 - 16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach Ab-
sprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Anzeige
Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-
pflegepflegepflegepflegepflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Meine Mutter brauchtMeine Mutter brauchtMeine Mutter brauchtMeine Mutter brauchtMeine Mutter braucht
Pflege….Pflege….Pflege….Pflege….Pflege….
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
Kostenloser Hörtest
Reparatur-Service
Hörgeräte-Beratung
Batterien & Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007
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